
 



 

 
 



 
 



 



 
 
 
 
 
 
 
 



Kunst und Macht  
Die jüdische Frau 

Lesehilfe 
 

 
Voici  des questions pour vous guider dans votre lecture, vous ne devez pas y répondre par 
écrit pour la rentrée de septembre mais y réfléchir quand vous lisez le texte. Vous pouvez 
travailler sur votre texte, souligner les informations importantes. Partez des faits explicites 
pour aller vers une compréhension plus fine du texte. Il s’agit d’en comprendre l’implicite 
pour déceler ce que Brecht dénonce ici. Vous devez lire le texte au minimum trois fois. 
 
 
Die Bühnenanweisungen (les didascalies) 
 
Lesen Sie die Bühnenanweisungen und achten Sie auf : 

- die Ortangabe (wo) 
- die Zeitangaben (wann : Jahr, Tageszeit) 
- die Figuren (wer), was macht die Frau, was ist ihr Gemützustand ? 

 
Erster Teil : Z. 1 bis zur Zeile 73 (die Frau, allein am Telefon) 
 
Wie heißt die Frau ? 
Wie viele Personen ruft sie an ? 
Wen ruft sie an ? Achten Sie auf die Reihenfolge, in der sie telefoniert. 
Achten Sie auf die Interpunktion. Warum gibt es so viele Gedankenstriche ?  
 

A. Erste Person 
Wen ruft die Frau an ?  
Was kündigt  die Frau zuerst an 
Was erfahren wir über die Reise  (wie lang ? wohin ? warum ?) 
Warum spielt die Frau Ihrer Meinung nach seit zwei Wochen nicht mehr Bridge mit 
dem Doktor ? Wie rechtfertigt sie das ?  
 

B. die zweite Person 
Wen ruft die Frau an ?  
Was sagt die Frau über ihre Reise ? 
Wer ist Fritz ?  Wer ist Max ?  
 

C. die dritte Person 
Wer ist Gertrud ? Warum ruft sie die Frau an ? 
Wie kündigt die Frau ihre Abreise an ? 
Was verlangt sie von Gerdrud ?   
Was erfahren wir über ihre Beziehung zu ihrem Mann ? 
Welche neue Elemente erfahren wir über die Reise ?   
Wie versucht sie ihren Mann zu verteidigen ? Warum ist sie wegen Sonntag besorgt ? 
Welche Stimmung herrscht ? 
 
 
 



Zweiter Teil : Z. 74 bis zur Zeile 147 : die Vorbereitung auf die Rede, die sie 
ihrem Mann halten will 
 
Warum zündet sie ihr Adressenbuch an ?  
Wie oft fängt sie ihre Rede von vorne an ? Welche Bühnenanweisungen werden 
wiederholt ? Was kann man daraus schließen ?  
 

A. erster Versuch : 
 

B. zweiter Versuch :  
Hoffnungen der Frau ? Was riskiert ihr Mann, wenn sie bleibt ?  Wie versucht sie, 
ihrem Mann jede Verantwortung abzunehmen. 
 

C. dritter Versuch 
Wie ist der Ton dieser Rede ? Welcher Aspekt der Propaganda tritt hier hervor? 
 

D. vierter Versuch : 
Inwiefern ist die Kommmunkation zwischen dem Paar unmöglich geworden ? 
Wie hat die Bourgeoisie dem Nazismus freien Weg gelassen ? 

 
E. Fünfter Versuch 

Was erwartet die Frau von dem letzten Dialog mit ihrem Mann ? Welche Gründe gibt 
sie, um ihre Abreise zu rechtfertigen ? 
Achten Sie auf die Anspielungen auf die Nazipropaganda. 
 
 
Dritter Teil : Z. 148 bis zum Ende : Dialog zwischen dem Mann und der Frau 
 
Was wollte die Frau ihrem Mann sagen, was sagt sie ihm im Endeffekt ? 
Achten Sie auf die Reaktionen des Mannes ?  
Wie vermeidet er den Dialog ?  
Wie lehnt er jede Verantwortung ab ?  
Wie verharmlost er die Dinge ? 
Wie rechtfertigt er die Abreise ?  
Woran sieht man, dass die Frau noch Hoffnungen hat ?  
 
Inwiefern zeigt der Schlussdialog die Schwäche des Einzelnen angesichts der 
Allmacht des Totalitarismus? Was denunziert hier Brecht ? 
 


